
 

Stadt Oelde 
Bezirksausschuss Lette 

 
 

Oelde, 10.01.2005 

S i t z u n g s n i e d e r s c h r i f t 
 

Gremium : Bezirksausschuss Lette 

Sitzungsort : Heimathaus Lette 

Sitzungstag : Donnerstag, 18.11.2004 

Sitzungsbeginn : 17:00 Uhr 

Sitzungsende : 18:30 Uhr 

 
 
 Vorsitz  Herr Paul Tegelkämper  

 Teilnehmer 

 
Herr Tobias Altmiks  
Frau Marele Empting  
Herr Heinz Fröhleke Vertretung für Herrn Matthias Koch 
Herr Manfred Hartmann  
Herr Friedhelm Henne  
Frau Melanie Kliewe  
Frau Christiane Koch  
Frau Annette Menke  
Frau Renate Nauschütt  
Herr Matthias Populoh Vertretung für Herrn Heinz Klösener 
Herr Gerhard Rembrink  
Herr Heiner Sibbing  
Herr Wolf-Rüdiger Soldat  
Herr Heinrich Spliethoff  
Herr Uwe Wallmeyer  

 Verwaltung 

 
Herr Hans-Peter Mülders  
Herr Frank Siemer  

 Schriftführerin 

 
Frau Regina Haferkemper  
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es fehlten entschuldigt:  
 
 
Herr Heinz Klösener  
Herr Matthias Koch  
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Herr Heinrich Spliethoff stellt fest, dass er als ältestes Mitglied des Bezirksausschusses 
Altersvorsitzender des Bezirksausschuss Lette ist, da niemand der anwesenden 
Bezirksausschussmitglieder vor dem 13.03.1937 geboren wurde. Er begrüßt die Ausschussmitglieder 
und spricht ihnen seine Gratulation zu ihrer Wahl aus. Besonders erfreut äußert er sich dazu, dass viele 
junge Leute neu vertreten sind und wünscht allen eine gute Arbeit im Bezirksausschuss und für Lette. 
 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Weiter stellt er die Beschlussfähigkeit des 
Bezirksausschuss Lette fest und eröffnet die Sitzung. 

 

Öffentliche Sitzung 

 
 1. Wahl des Vorsitzenden und des Stellvertreters 
 
Herr Spliethoff fragt die Mitglieder des Bezirksausschusses Lette nach Vorschlägen für den Vorsitz des 
Ausschusses. Herr Rembrink erklärt, dass es einen gemeinsamen Vorschlag der CDU- und SPD-
Fraktion gebe. Herr Paul Tegelkämper soll zum Vorsitzenden und Frau Renate Nauschütt zur 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt werden. Da kein anderer Vorschlag vorliegt, lässt Herr Spliethoff 
über den gemeinsamen Vorschlag abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette beschließt einstimmig, einen Vorsitzenden und einen stellvertretenden 
Vorsitzenden zu wählen. 
 
Der Bezirksausschuss Lette wählt bei 2 Enthaltungen einstimmig: 
Herrn Paul Tegelkämper als Vorsitzenden des Bezirksausschusses Lette und 
Frau Renate Nauschütt als stellvertretende Vorsitzende des Bezirksausschusses Lette. 
 
 
Herr Spliethoff gratuliert Herrn Tegelkämper und Frau Nauschütt zu ihrer Wahl und wünscht ihnen für ihr 
Amt weiterhin viel Erfolg. 
 
Herr Tegelkämper bedankt sich bei Herrn Spliethoff für die Eröffnung der Sitzung und die Glückwünsche 
sowie bei den Ausschussmitgliedern für die Wiederwahl. Er wünscht allen eine gute Zusammenarbeit 
und eine erfolgreiche Arbeit für den Ortsteil Lette.  
 
 
 2. Verpflichtung sachkundiger Bürger 

Vorlage: M 2004/400/0389 
 
Die anwesenden sachkundigen Bürger/innen werden vom Vorsitzenden eingeführt und in feierlicher 
Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet, in dem sie die 
folgende Verpflichtungsformel nachsprechen: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das 
Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohl der 
Gemeinde erfüllen werde“. 
 
Es handelt sich um die folgenden sachkundigen Bürgerinnen und Bürger: 
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Mitglied 

CDU-Fraktion 

1. Spliethoff, Heinrich 

2. Henne, Friedhelm 

3. Menke, Annette 

4. Rembrink, Gerd 

5. Koch, Christiane 

6. Wallmeyer, Uwe 

7. Populoh, Matthias 

8. Fröhleke, Heinz 

9. Kliewe, Melanie 

SPD-Fraktion 

1. Sibbing, Heiner 

FWG-Fraktion 

1. Hartmann, Manfred 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

1. Empting, Marele 

FDP 

1. Altmiks, Tobias 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 3. Bestellung von Schriftführerinnen 

Vorlage: B 2004/400/0390 
 
Gem. § 52 GO ist über die in den Ausschüssen gefassten Beschlüsse eine Niederschrift aufzunehmen. 
Hierfür sind Schriftführer zu bestellen. Die Verwaltung schlägt vor, Frau Regina Haferkemper zur 
Schriftführerin zu bestellen. 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette bestellt Frau Regina Haferkemper einstimmig zur Schriftführerin gemäß § 
52 GO. 
 
 
 4. Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder 
 
Herr Tegelkämper verabschiedet die folgenden langjährigen ausscheidenden Mitglieder des 
Bezirksausschusses Lette: Herrn Theodor Mersmann, Herrn Helmut Berkenkötter und Herrn Hermann-
Josef Kersting. 
 
Herr Mersmann war 15 Jahre im Bezirksausschuss Lette tätig. Er war Vertreter der Landwirtschaft, 
deren Vorsitzender er über 20 Jahre war. Sein großes Interesse galt der Natur- und Landschaftspflege 
sowie der Instandhaltung der Wirtschaftswege und der Wasserläufe. 
 
Herr Berkenkötter war 30 Jahre Mitglied des Bezirksausschusses Lette und auch viele Jahre 
sachkundiger Bürger im Verkehrsausschuss der Stadt Oelde. Sein Anliegen war besonders der Friedhof 
und der sportliche Bereich. 
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Herr Kersting war nicht nur 35 Jahre lang im Bezirksausschuss Lette und davon 17 Jahre als 
Vorsitzender, sondern auch von 1970 bis 1999 Mitglied des Rates der Stadt Oelde. Herr Tegelkämper 
würdigt die Verdienste des Herrn Kersting in besonderer Weise und bedankt sich persönlich dafür, dass 
er von ihm als „politischen Fachmann“ viel lernen durfte. 
 
Anschließend werden den ausgeschiedenen Mitglieder als Anerkennung ihrer Arbeit Präsente 
überreicht. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 5. Einwohnerfragestunde 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 6. Befangenheitserklärungen 
 
Keine. 
 
 
 
 7. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 01.07.2004 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette genehmigt einstimmig die Niederschrift über die Sitzung vom 01.07.2004. 
 
 
 8. Bericht des Bezirksausschussvorsitzenden 
 
Herr Tegelkämper berichtet über die vergangenen Aktivitäten: 
 
Am 04.07.2004 fand der Letter Tag im Forum des Vier-Jahreszeiten-Parks statt. Bereits in der 
vergangenen Sitzung hatte er das Programm vorgestellt. Er bedankt sich besonders für die musikalische 
Begleitung und die gesamt hervorragende Darstellung des Ortsteiles Lette. Der Abschluss diese 
gelungenen Tages fand in gemütlicher Runde am Heimathaus statt. 
 
Im Juli wurde am Heidplatz/Ecke Schneiepättken vor der Gaststätte Westhoff-Düppmann der in der 
vergangenen Sitzung angemahnte Gefahrenpunkt entschärft. Der Radweg wurde verlegt, die Tannen 
durch Bodendecker ersetzt und eine Markierung für Radfahrer auf die Fahrbahn aufgebracht. Herr 
Tegelkämper bedankt sich bei der Verwaltung für die schnelle Durchführung. 
 
Im August wurde vor der Turnhalle die alte Holzbank durch eine VA-Bank ersetzt. Der Vorsitzende 
bedankt sich bei allen beteiligten Helfern. 
 
Am Klosterweg wurde im Juli ein neues Spielgerät „Froschkönig“ aufgestellt. Dies war erforderlich, da 
der vorhandene Spielturm nicht mehr den Sicherheitsvorschriften entsprach. Das Spielgerät werde von 
den Kindern gut angenommen. 
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Am 26. und 27. August 2004 wurde durch den Landesbetrieb Straßen NRW der Kreuzungsbereich 
Hauptstraße / Clarholzer Straße und Beelener Straße saniert. Die Spurrillen auf der Hauptstraße wurden 
leider nicht ausgebessert, aber Herr Tegelkämper wird weiter mit dem Landesbetrieb im Gespräch 
bleiben. 
 
In den Monaten August und September wurde der Wirtschaftshof auf dem Friedhof angelegt. Dies war 
die letzte Aufgabe von Herrn Wolfgang Pfennig für den Ortsteil Lette. Herr Pfennig ist zwischenzeitlich in 
den Ruhestand verabschiedet worden, Nachfolger in der Verwaltung sind Herr Reinhold Becker und 
Frau Jathe und Frau Vogel für die rechtlichen Abwicklungen des Friedhofes. Herr Becker hat veranlasst, 
dass ein Tor zum Wald erneuert wurde, da die Rehe bis auf den Friedhof kamen. Das geplante 
Waschbecken in der Garage wird Herr Becker noch anbringen lassen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 9. Bericht der Verwaltung 
 
Entwicklung des Versorgungsgrades im Bereich des Letter Kindergartens: 
 
Die Situation im Letter Kindergarten werde sich in den kommenden Jahren deutlich entschärfen. Schon 
ab dem kommenden Kindergartenjahr könne voraussichtlich jedem Kind in Lette ein Kindergartenplatz 
angeboten werden. Dieser Trend setze sich dann in den kommenden Jahren fort. 
 
Schülerzahlenentwicklung 
 
Auch die Schülerzahlen an der Norbertschule Lette haben sich positiv entwickelt. Die 
Schulanmeldungen in der vergangenen Woche haben vorläufig 39 Anmeldungen ergeben. Es können 
somit 2 Eingangsklassen gebildet werden. Die Zahlen werden sich nach den Schuluntersuchungen aber 
noch etwas relativieren. 
Die Schülerzahlen an der Norbertschule werden somit von 108 im laufenden Schuljahr auf rund 115 
Schüler/innen im kommenden Schuljahr steigen. 
 
Haltestellen: 
 
Die Umbenennung der Haltestellen „Pfarrer-Laumann-Platz“ und „St.-Josefs-Straße“ wird erst zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 2004 erfolgen. Der angekündigte Wechsel im Sommer dieses Jahres ist 
nicht durchgeführt worden, da kein Fahrplanwechsel notwendig war. 
 
Hauptstraße 31: 
 
In der Hauptstraße 31 sind weiterhin sechs obdachlose Einzelpersonen untergebracht. 
 
RVM-Nachtbus: 
 
Die RVM hat bisher die Änderung der Fahrtroute aus fahrplantechnischen Gründen abgelehnt. Die 
Angelegenheit wurde bereits mehrfach durch die politischen Gremien angeregt. 
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Apothekennotdienst: 
 
Der Apothekennotdienst wird von der Apothekenkammer geregelt. Einflussmöglichkeiten der Stadt 
Oelde gibt es nicht. Notfalls ist es für die Bewohner von Lette sinnvoller, auf die Apotheken in 
Herzebrock-Clarholz oder Beelen auszuweichen. 
 
 
Termine für die kommenden Sitzungen: 
 
Jeweils Donnerstags: 17.03., 23.06. und 20.10.2006. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 10. Sachstandbericht Baugebiet "Südl. der Herzebrocker Straße" 
 
Herr Mülders berichtet über den Sachstand im Baugebiet „Südlich der Herzebrocker Straße“. Das 
Baugebiet und das Regenrückhaltebecken Am Feldbusch gehören zusammen. Die Entwässerung im 
Baugebiet erfolgt im Trennsystem. Die ersten Bauanfragen liegen vor. Für den Bau des 
Regenrückhaltebeckens wurde der vorhandene Weg zunächst verstärkt. Der Weg soll auf Dauer so 
erhalten bleiben und nicht wesentlich zurück gebaut werden. 
 
Herr Fröhleke erkundigt sich, ob mit Lärmbelästigungen durch die Pumpstation zu rechnen sei. Dies wird 
von Herrn Mülders jedoch verneint. 
 
Des weiteren regt Herr Fröhleke an, Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in den Straßen vorzusehen. 
Herr Mülders antwortet, dass bauliche Anlagen, z.B. Einengungen, nicht wirksam seien, weil die 
Abstände so groß sein müssen, dass Möbelwagen, Feuerwehr, Rettungsdienst u.ä. diese 
Straßenabschnitte ungehindert befahren können. Die Einhaltung der angemessenen oder 
vorgeschriebenen Geschwindigkeit müsse in der Denkweise der Verkehrsteilnehmer stattfinden. 
 
Herr Rembrink spricht sich dafür aus, ein entsprechendes Bauschild - ähnlich wie für das Baugebiet 
Weitkamp - anzubringen. 
 
Herr Tegelkämper erklärt, dass sich in der Nähe des Regenrückhaltebeckens der Löschteich an der 
Oststraße befinde. Er schlägt vor, gleichzeitig mit dem Regenrückhaltebecken auch den Löschteich 
einzuzäunen, damit dieser besser gesichert sei und schlägt vor, in der Ausschreibung beide Vorhaben 
auszuschreiben. Herr Mülders weist darauf hin, dass Feuerlöschteiche in das Aufgabengebiet des 
Fachdienstes Öffentliche Ordnung gehören. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 11. Sachstandbericht Radweg an der L 806 (Clarholzer Straße) 
 
Herr Tegelkämper berichtet, dass am 30.11.2004 die Submission für die Arbeiten am Radweg an der 
Clarholzer Straße stattfinden werde, so dass voraussichtlich im Frühjahr 2005 die Arbeiten beginnen 
werden. Herr Mülders ergänzt, dass somit eventuell schon zum Sommer 2005 eine durchgängige 
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Anlage zur Verfügung stehen könnte.  
 
Herr Tegelkämper würdigt in diesem Zusammenhang noch einmal die hervorragende Arbeit des 
Fachdienstes Liegenschaften. Insbesondere Herrn Aschhoff sei es zu verdanken, dass 
Grundstücksprobleme auf Herzebrocker Seite durch die Stadt Oelde gelöst werden konnten. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette nimmt Kenntnis. 
 
 
 12. Antrag der CDU-Fraktion auf Errichtung eines Wartehäuschens 

Vorlage: B 2004/400/0391 
 
Herr Rembrink erläutert den Antrag, der der Einladung beigefügt war. An der Straße zum Maibach solle 
ein Wartehäuschen errichtet werden, das neben den Schülern auch Wanderern und Radfahrern Schutz 
bei Regen bieten könne. Er stelle sich in der Ausführung ein Warthäuschen ähnlich wie bei Miele oder 
am Heidplatz vor.  
Die Arbeit werde in Eigenregie erledigt, wobei auch die Mitglieder der Landjugend und die 
Nachbarschaft sich beteiligen, das Material sollte von der Stadt zur Verfügung gestellt werden. Aus den 
Erfahrungen der anderen Wartehäuschen kann von Materialkosten in Höhe von 4.000 Euro 
ausgegangen werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette befürwortet den Antrag einstimmig. 
 
 
 13. Verwendung der Verfügungsmittel für den Bezirksausschuss Lette 
 
Herr Tegelkämper berichtet, dass nach den Ausgaben für die VA-Bank an der Turnhalle und für den 
Zeltboden für den Letter Tag noch 1.245 Euro an Verfügungsmittel zur Verfügung stehen. Er bittet die 
Mitglieder des Bezirksausschusses Lette um Vorschläge für die Verwendung. 
 
Herr Wallmeier schlägt vor, einen Unterstand für Fahrschüler an der Herzebrocker Straße, der in 
Eigenleistung von der Jungen Union erstellt wird, mit dem Betrag von 450,00 Euro finanziell zu 
unterstützen. 
 
Herr Spliethoff erklärt, dass die Vitus-Eingangs-Schilder an vier Standorten erneuert werden müssten, 
da die alten Holzschilder schon sehr schlecht lesbar seien. Hierfür seien Kosten in Höhe von 350,00 
Euro zu veranschlagen. 
 
Herr Tegelkämper schlägt vor, einen Flyer erstellen zu lassen, in dem die Wander- und Radwege in und 
um Lette mit Kilometer- und Zeitangaben eingezeichnet werden. Er hält es für sinnvoll, diese Flyer z.B. 
in den Hotels für die Gäste auszulegen. Die Kosten hierfür veranschlagt Herr Henne mit 350,00 Euro. 
 
Der Schlagbaum, dessen Aufstellung durch den Tauziehverein der Bezirksausschuss Lette in seiner 
letzten Sitzung zugestimmt hat, ist in Arbeit und wird ca. März 2005 aufgestellt werden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Bezirksausschuss Lette genehmigt bei 1 Enthaltung einstimmig, die Verfügungsmittel wie 
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vorgeschlagen zu verwenden. 
 
 
 14. Verschiedenes 
 
 
 
 14.1. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Keine. 
 
 
 
 14.2. Anfragen an die Verwaltung 
 
Herr Spliethoff fragt an, ob die Fahrradständer, die bisher an der Turnhalle gestanden haben nicht am 
Sportplatz aufgestellt werden könnten, da dort Bedarf dafür sei. Herr Siemer berichtet, dass die 
Außenanlagen an der Turnhalle in Kürze überarbeitet und die Fahrradständer auch umgestellt werden 
können. Übrige Exemplare könnten dann am Sportplatz aufgestellt werden. 
 
Des weiteren weist Herr Spliethoff darauf hin, dass das Pättken von der Oststraße zum Ernstingweg 
sehr überwuchert und inzwischen schlecht zu begehen und zu befahren sei und bittet die Verwaltung um 
Abhilfe. 
 
Auf Anfrage von Frau Koch erklärt Herr Siemer, dass die Sanierungen in der Norbertschule nach 
bisherigem Stand in den kommenden zwei Jahren durchgeführt werden sollen. Für das Jahr 2005 ist die 
Sanierung der Heizung vorgesehen. Im folgenden Jahr soll dann die weitere Renovierung (Fußböden, 
Beleuchtung, Anstrich etc.) durchgeführt werden. 
 
 
 
 

 
Paul Tegelkämper Regina Haferkemper 
Vorsitzender Schriftführerin 
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